
 

 

 

 

Generalversammlung 2026 –  

Anpassung Jahresbeiträge für Mitglieder per 2027 

Donnerstag, 20. August 2026, 16.30 – 17.30 Uhr 

Vaduzer-Saal, Giessenstrasse 7, 9490 Vaduz, Liechtenstein 

 

Der Vorstand beantragt eine Anpassung der Jahresbeiträge für Mitglieder um 15 % per 

1. Januar 2027. Die Beiträge wurden letztmals 2011 erhöht. Seither hat ICOM Schweiz sein 

Leistungsangebot für die Mitglieder deutlich ausgebaut und bietet zahlreiche neue 

Projekte und Dienstleistungen. Die ICOM-Mitgliedschaft bietet freien oder vergünstigten 

Eintritt in Tausende von Museen weltweit sowie Zugang zu einem internationalen 

Netzwerk, das in den vergangenen Jahren stark gewachsen ist und heute über 50.000 

Expertinnen und Experten verbindet. Die vorgeschlagene Anpassung trägt der 

allgemeinen Kostenentwicklung Rechnung und sichert die Weiterentwicklung von ICOM 

Schweiz. Strategisches Ziel ist, das Netzwerk auszubauen, seine Reichweite zu erhöhen 

und die Organisation langfristig zu stärken. Auch nach der Erhöhung bleiben die Beiträge 

im europäischen Vergleich angemessen. Der Vorstand empfiehlt deshalb die Annahme 

dieses Antrags. 

Seit der letzten Anpassung der Mitgliederbeiträge im Jahr 2011 hat sich ICOM Schweiz 

kontinuierlich weiterentwickelt und sein Leistungsangebot für die Mitglieder deutlich ausgebaut. 

Das Weiterbildungsangebot hat sich verdoppelt, die Museumszeitschrift erscheint im neuen Look 

heute zweimal jährlich statt einmal und die Anzahl der Newsletter wurde von sieben auf zwölf 

erhöht. 

Darüber hinaus wurden innovative Projekte und Programme lanciert, die aktuelle 

Herausforderungen und Zukunftsfragen des Museumssektors aufgreifen. Dazu gehören unter 

anderem «Museen für den Planeten», «Das lernende Museum», «Ethik schafft Zukunft» sowie 

verschiedene internationale Austauschprojekte.  

 

Ein zentraler Mehrwert der Mitgliedschaft ist zudem die ICOM-Mitgliederkarte: Sie ermöglicht 

freien oder vergünstigten Eintritt in Tausende von Museen weltweit. Die ICOM-Mitgliedschaft 

eröffnet einzigartige Möglichkeiten zur Vernetzung mit mehr als 50.000 Expertinnen und Experten 

weltweit, den Zugang zu 34 spezialisierten Internationalen Komitees, zu Fachpublikationen sowie 

zu Förderprogrammen für die berufliche Weiterentwicklung. 

Gemeinsam mit ICOM Deutschland und ICOM Österreich hat ICOM Schweiz zudem eine 

Initiative zur Erhebung der Arbeitszufriedenheit von Museumsmitarbeitenden ins Leben gerufen. 

Mittels einer länderübergreifenden Umfrage werden die Arbeitsbedingungen im Museumssektor 

analysiert und Grundlagen für deren gezielte Verbesserung geschaffen. Das Generalsekretariat 

arbeitet aktiv daran, die internationalen Beziehungen weiter zu pflegen und auszubauen, damit 

die Mitglieder von einem noch breiteren fachlichen Austausch, neuen Kontakten und einer 

stärkeren Sichtbarkeit profitieren können. 



 

 

 

 

Um diese Leistungen auch künftig auf hohem Niveau sicherstellen und weiterentwickeln zu 

können, beantragt der Vorstand eine moderate Anpassung der Mitgliederbeiträge um 15 %. 

Diese Erhöhung erfolgt erstmals seit fünfzehn Jahren und trägt sowohl der allgemeinen 

Kostenentwicklung als auch dem deutlich erweiterten Leistungsangebot Rechnung. Sämtliche 

Einnahmen aus den Mitgliederbeiträgen werden direkt in die Arbeit von ICOM Schweiz zugunsten 

der Mitglieder reinvestiert – insbesondere in Dienstleistungen, Projekte, Weiterbildung, 

Vernetzung und Interessenvertretung. 

Auch nach dieser Anpassung bleiben die Mitgliederbeiträge von ICOM Schweiz im 

internationalen Vergleich angemessen. Zwar liegen die nominalen Beiträge über jenen einiger 

Nachbarländer, doch unter Berücksichtigung der Schweizer Kaufkraft sowie des umfassenden 

Leistungsangebots gehören sie weiterhin zu den moderaten Beiträgen innerhalb der 

europäischen ICOM-Nationalkomitees. 

Die Tarifanpassung ist Teil einer Strategie zur Stärkung und Weiterentwicklung der ICOM-

Mitgliedschaften. Ziel ist es, das Netzwerk auszubauen, seine Reichweite zu erhöhen und die 

Organisation langfristig zu stärken.  

Gemäss den Statuten von ICOM Schweiz, Absatz III., Artikel 4. b entscheidet die 

Generalversammlung über die Höhe der Jahresbeträge. Mit Ihrer Zustimmung leisten Sie einen 

wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Stärkung von ICOM Schweiz sowie zur Förderung einer 

innovativen, vernetzten und zukunftsorientierten Museumslandschaft. Der Vorstand von ICOM 

Schweiz empfiehlt den Mitgliedern daher, der vorgeschlagenen Anpassung der Mitgliederbeiträge 

zuzustimmen und diese per 1. Januar 2027 in Kraft zu setzen. 

Für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung danken wir Ihnen herzlich. 

Mitgliedschaftstyp 
 

Anzahl Mitglieder 
Aktueller 

Beitrag (CHF) 
Anpassung 

+15 % (CHF) 

Einzelmitglieder, Regular 1461 190 218 

Einzelmitglieder, Pensioniert 473 150 173 

Einzelmitglieder, Student:in 11 100 115 

Einzelmitglieder, Supporting 28 560 644 

Inst. Mitgliedschaft, Regular II 21 625 719 

Inst. Mitgliedschaft, Regular III 22 930 1’070 

Inst. Mitgliedschaft, Regular IV 37 1’240 1’426 

Inst. Mitgliedschaft, Supporting 1 4’500 5’175 

 


